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6 i 2 { Bericht.] $ 2 —. 
Börſen-Telegramme. r Börſen⸗Bericht.] Wetter 
Berlin, den 14. April 1880. (Telegr. Agentur.) e 6 Gekd. 215 55 i a LQNIBIRE So 
t. v. 13. [Spiritus matt Not. v. 13. per April 59,40 bez. Gd. per April⸗Mai 59,50 bez. Gd. per Mai 
Ari e 225 — 217 50 (or 60 50 60 60159,60 bz. Gd. per Juni 60,29 bz. Gd. per Juli 60,70 bz. Gd. 
Septemb.⸗Oktbr. 198 — 199 —April⸗Mai 60 — 60 20 per Auguſt 61— bez. Gd. per September 59,06 bez. Gd. per Oktober 
yogpen flau Auguft:Sept. 61 70 5 55 55,06 bez. Gd. Loko ohne Faß —.—. 
H R „ 33 18 1 1 — RA EEE EEE 
Mei dun 101 5 101 75 1 5 5 5 — Marktbericht der kaufmänniſchen Vereinigung. 
Septemb.⸗Oktbr. 150 500151 -— Hafer == 2 — Poſen, den ar April 7 5 5 91 
Nüböl gedrückt April⸗Mai 143 501144 — |. feine W. mittl, W. . ovbin. W. 
April⸗Mai 51 40 52 — I Kündig. für Roggen . 10 M. 5 Pf. 2 M. 2 Bi. 5 M. 10 Pf. 
undi iri } oggen = * 5 2 s 2 5 
Sept.⸗Oktbr. 54 50 55 201 Kündig. Spiritus 100000) 90000 Gerste TER > 10 r i g 5 : i - 10 0 
Märkiſch⸗Poſen E. A 30 75 30 75 | Ruſſ.⸗Bod.⸗Kr. Pfdb 80 — 79 80 Nafer 5 . a 50 
do. Cine rior. 101 20403 75 | Poln proz. Pfandbr. — — 66 10 ebſen re len . u . 2 . a 5 8 ; 15 ; 
Köln⸗Minden E. A. 146 601146 50 De 111 50111150 Wi 0 er 7 5 20 - 55 
Rheimiſche E. A. 158 801158 75 wirthſchftl. B.⸗A. 67 50 67 50 L gen (gelb 4 E 8 1 8 5 * 
Oberſchleſiſche E. A. 185 751186 50 | Pos. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 49 50 — —Lupinen e ) TCC 
Kronpr. IB. 69 25 69 25 eich s bank 149 30 149 50 = (blau * s 270 x 85 5 3 
Oeſterr. Siberrente 62 90 63 30 | Disk. Kommand.⸗A. 174182 50 ie Marktkommiffion, 
Ungar. Goldrente 90 50 90 75 Königs⸗u. Laurahütte 122 50 12375 = 
Ruf. Anl. a0. 1877 80 90 60 0 Poſen. 4 pr. Pfandbr. 99 50 99 40 Produkten -Nörſe. 
. ; Bromberg, 13. April 1880. (Bericht der Handelskammer 
Nachbörſe: Franzoſen 478,.— Kredit 486,50 Lombarden 141,50. er iter früh: 1 Grab 9 er.) 


54 80 Weizen: feſter, hellbunt 202—208, hochbunt u. glafig 208-213, 
215 abfall. Qual. 175—190 M. 
88 30 Roggen: unveränd. loco inländ. 163—165 M. poln. 160—16 M. 
149 40 Gerſte: ſtill, feine Brauwaare 161—165 große 160-161 feine 
8 150-155 M. 
492 Hafer: ruhig, loco 145—150 M. 
478 5⁰ Erbſen: Kochwaare 155—160 M. Futterwaare 150 155 M. 

“| NRübfen, Raps: ohne Handel. 


Galbzier Eiſenb. 118 75/118 90 Rumänier . ... 54 50 
Pr Fonfol.4 Anl. 90 75 99 75 Ruſſtſche Banknoten 215 — 
deter Pfandbriefe 99 50 99 40 Rufſſ. Engl. Anl 1871 88 75 


ofenerRentenbriefe 99 80 99 80 do. Präm. Anl. 1866 149 59 
eſterr. Banknoten 170 80,171 —Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 57 25 
Oeſterr. Goldrente 76 60 76 75] Oeſterr. Kredit. 487 — 
1860er Looſe 281 75125 40 Staatsbahn .. 478 — 


TEE sc 10| 84 50 Lombarden . . 141 501140 — iritus: 100 Liter A 100 pct. 57.75 58 N 
merit 5% funden. 100 901100 80 Fondsſt. Schluß feiter. Dedungen.| yurus: vun 10 eiter 25 
: 5 Danzig, 13. April. [Getreide⸗Börſe.] — Wetter: 
Stettin, den 8 9 1880. (Telegr. Agentur.) = 13. ſehr schöne und warme Luft. — Wind: Nordweſt. 
Weizen flau Not. v. 13. 5 Not. v. 85 50 Weizen loco fand am heutigen Markte beſſere Kaufluſt und wurden 
loo 210 5 212 7525 ge ft ill 5 — 0 90 ſbeſonders für die guten Gattungen voll behauptete Preiſe bewilligt. 
hlahr 208 Zen Er are Felt 60 60 10 1270 Tonnen ſind gehandelt und iſt bezahlt für Sommer 125 Pfd. 
a i — —loko 59 90 60 20212 M., bezogen 123 Pfd. 208 M., verdorben 118 Pfd. 184 M., bunt 
Roggen matt Srühjabr 59 90 60 20] nd 9700 mehr und weniger ausgewachſen 113—123 Pfd. 185, 
late ee 60 90 61 100492, 197, 200, 201, 205 M., beilbunt 194-126 Pfd. 214-230 M. 
\ Sich, 157 9 — Nac 0 e 128/9, 130 Pfd. 232, 233 M. per Tonne. Termine beſſer 
Mai⸗Juni . r ezahlt, Tranſit April⸗Mai 213 M. bez. und Gd. Mai⸗Juni 214 M. 
Rüböl flau x Petroleum 8 50| s 50 [be, Junt⸗Juli 215 M. bez. Juli August 212 M. Br, 10 M. Gd. 
Frühlahr 52 —| 52 50 J Avril 50 September⸗Oktober 201 M. bez., Regulirungspreis 213 M. 
3 ENG TEE VPV cbPPPPPPPVPGGPPPPP STE DEREN 


rr TAS In Mone loco Tan. 120 Pſd uu 18 c ar 129 d. A 
EM reiſe nach Ermittelung der k Polizei⸗Direktion.]! „ poln. z. Tranſ. 120 Pfd. zu 153 M. per To. Term. Juni⸗Juli 
e e 55 14. April 85 1 8 inländ. 165 M. Gd., Regulirungspr. 161 M. u. zum Tranf. 155 M. 
8 5 . Gekündigt 50 Tonnen. — Gerſte loco ruhig, große iſt 111 Pfd. zu 
165 M., ruſſiſche zum Tranſit 100 Pfd. zu 140 M. per Tonne ver⸗ 
Pf. kauft. — Hafer loko inländiſcher mit 150 und 164 M., ruſſiſcher 
verzollt mit 138, 140 M. per Tonne nach Qualität verkauft. Erbſen 
loko Koch⸗ mit 162 M., 9 Sutter 152 M. per Tonne bezahl. — 
Kleeſaat loko ruſſiſche 90 M. per 100 Kilo bezahlt. — Wicken loko in⸗ 
ländiſche brachten 140 M. per Tonne. — Winterrübſen lolo Termine 
8 243 M. Br., 240 M. Gd. — Spiritus ohne 
ngebot. 
( RO EEE TTT FRE TIER EEE TEEN 


> 0 * * IF 
Forales und Provinzielles. 
Bofen, 14. April. 
. General-Lientenant v. Scheliha traf geſtern mit der Bahn 
von Schneidemühl hier ein. £ 
r. Der Weg nach Jerzyee wird gegenwärtig auf der Strecke 


BR von der Eiſenbahn⸗Ueberführung vor dem Königsthor bis zum Reichs⸗ 


Ey 
25 
21 


2 
2 & 1201 1 110 (garten gepflaſtert. Die Strecke vom Königsthor bis zur Ueberführung 
been = 1 — 1 — 8010 —90ſiſt bekanntlich bereits im vorigen Jahre gepflaſtert worden. 
Linſen zZ — 801 1 — r. 30 Maurer traien hier geſtern von Glogau ein und wurden 
Bohm 8 2 1 2ſö0 von hier weiter nach Königsberg befördert. 
Kartoffeln — 2 2.40 1. Trichinen. Geſtern wurden bei Fleiſchern auf der Schrodka 


und in Jerzyce zwei trichinöſe Schweine vorgefunden und polizeilich 
mit Beſchlag belegt. 


Börſe zu Poſen. 


t Staats⸗ und Volnewirthſchaft. 
Spiritus mit Faß) Gekündigt —— Ltr. Kündigungspreis 59,40 Glogau, 12. April. [Wollbericht.] Nachdem das Ge⸗ 


per April 59,40 — per Mai 59.60 — per Juni 60,20 per Juli 60,80 ſchäft in Wolle bis zum Schluſſe des vorigen Jahres eine entſcheeden 
ver Auguſt 61,10 per September —— Mark. Loko ohne Faß —. flaue Phyſſognomie angenommen hatte, brachte die im Monat März 


J. ftattgehabte Londoner Auktion einen regeren Begehr nach ſchle⸗ kowski und Frau aus Piotrkowic, v. Moſzczenski aus Dziewierzewo, 
ſchen Wollen und haben ſich in Folge deſſen die Preiſe etwas ge⸗ v. Trzeinski aus Walentynowo, v. Trzeinski und Frau aus Popowo, 
oben. Angeſichts der etwas beſſeren Stimmung hat ſich in letzter Kaufmann Szokalski aus Warſchau. 5 
Zeit das Kontrakt⸗Geſchäft in hieſiger Gegend ziemlich lebhaft entwickelt charffenberg's Hotel. Gutsbeſ. N aus Sten⸗ 

and waren es bisher Breslauer, Liegnitzer und Grünberger Händler, ſchewo, Baumeiſter Schmidt aus Czempin, Rentier Fleiſchfreſſer aus 

ver ve 4. — 500 Zentner mit einem Aufſchlage von 8 bis 12, in ein⸗ Paſewalk, die Kaufleute Löbbert, Jablonski und Untermann aus Berlin, 
zelnen Fällen ſogar bis 15 Mark für 100 Pfd. gegen vorjührige Kon⸗ Winter aus Defjau, NRüggeberg aus Remfcheid, Cohn aus Breslau. 

Rentier ee u 95 e Kreiſe Neis nn 15 ——————— — 

Zen mer von einem Grünberger Händler mit einem Preisau age £ 7 7 

von 10—12 Mark abgeſchloſſen worden. Die angelegten Preiſe variüren Telegraphiſche Nachrichten. 

ch dee e ale 1 bis a 5 55 x ten geigen Wien, 13. April. Vor der Abſtimmung des Abgeordneten⸗ 

Ha dieſem Aufichlage gegenüber en gegenkommend un lrften daher ii i i 1 u 1- 

weizere Ahſchlüſſe . demſelben Verhältniſſe zu erwarten ſein, zumal . 5 K Gn a ie 5 der 8 

A e e e 

ingen, herausſtellt. 5 . . resl. Itg. 0 3 8 

„, „Bromberg, 12. April. S chiffz verkehr guf demſerklärt habe, der Dispoſitionsfonds müſſe angeſichts der Partei⸗ 

83 * 15 Gier ne: a fie. 8 oon verhältniſſe. Oeſterreichs jeder Regierung bewilligt werden. Er 

Schalitz nach Berlin. Julius Fellmer, VIII 871, leer, von Nakel' nach (Graf Taaffe) betrachte die Bewilligung des Disp oſitionsfonds 

Bromberg. Karl Wichmann, IV 596, Glasbrocken, von Bromberg nicht als Vertrauensvotum und werde, wenn ihm der Dispo⸗ 

nach Nic. Franz Weidemann, I 16475, kief. Schwellen, von Schulitz ſitionsfonds bewilligt werde, denſelben in dem Sinne verwenden, 

noch rk Hermann Wegener, VIII 1211, en u 1 5 wie Skene ſ. Z. angegeben habe, nämlich zur Abwehr. 

mberg. Bromb. Ztg. ; 5 . , : g 

Bromberg, 13. April. [Schiffsverkehr auf dem Brom⸗ Wien, 14. April. Die von einem hieſigen Blatte ge⸗ 
be ger Kan al vom 12. bis. 13. April, Mittags 12 Uhr.][brachte Meldung von der Demiſſion des Miniſteriums findet ſicherem 

Schiffer Wilhelm Hannemann, IX 3725, Zement, von Stettin nach Vernehmen nach keine Beſtätigung. Das Miniſterium hat über 

Bromberg. Aug. Feilike, VIII 1133, do. do. do. Paul Zlotowsfi, die weiteren Schritte noch keine Beſchlüſſe gefaßt. 

IV 581, leer, vom Speiſekanal nach Bromberg. Joh. Thieme XIII Paris, 14. April. Gegenüber anderweitigen Gerücht 

5006, Roggen, von Thorn nach Berlin. Wilh. Lägen, XIV 55, Stein⸗ F 9 chten 

foblentl; i, von Danzig nach Nakel. Karl Kraufe, IV 555, leer, vom über neue diplomatiſche Ernennungen meldet „Agence Havas“, 

Spejelv. al nach Bromberg Aug. Tornow, I 16069, leer, von Alt⸗ bisher ſei nur die Ernennung Leon Say's zum Botſchafter in 

Bron aach nad Seen Karl Krauſe. IV 8 Biegelfteine, London und Duchatel's zum Botſchafter in Wien als feſtſtehend zu 
.. EE: —— betrachten. Der „Temps“ erklärt gegenüber der „Union“, Frey⸗ 

Strom⸗Bericht einet habe noch keinen Proteſt des heiligen Stuhles gegen die 

5 Dekrete vom 29. März erhalten. Obwohl Streichungen im Kul⸗ 

. kenn e 8 tusbudget beantragt find, beſchloß die Budget⸗Subkommiſſion, die 

7. April. Kahn 14288, Krüger, mit 2000 Ztr. Kartoffeln von Schrimm geforderten Kredite im Prinzipe zu bewilligen, um den durch das 
nach Küſtrin. Kahn 16579. Götſche, mit Steinkohlen und Konkordat auferlegten Verpflichtungen nachzukommen, unter der 

1200 Ztr. verſchiedene Güter von Poſen nach Konin. Bedingung, daß die Geiſtlichkeit den Staatsinſtitutionen gegen- 

8. April. Kahn 151, Lehmann, mit 100 Rm. Brennholz von Obornit über keine feindſelige Haltung annehme. Der Berichterſtatter 
ſcher, Pete Kaab 73504, Haßunle leer, Kahn 13932, Brs⸗ der Kommiſſion ist beauftragt, in dem Berichte die etwaigen 
e Zange, leer, len, von Geiles, Deſiderata aufzuführen. Die Subkommiſſton lehnte den Kredit 

nuch Posen PP’ ne SE Llg, Me Br für die Öerfellung der Kathedrale in Amiens ſowie die Beſol 

n 5 2 2 
Maſtenkrahn an der großen Schleuſe. dung zweier Biſchöfe zu erhöhen, ab und beſchloß, den Kredit 

5. April: naar mit einem Kahne mit Gut von Magdeburg nachfür den Unterricht in den Kirchengeſangsſchulen um 100,000 

5 f Haren x N a ranks herabzuſetzen und die Unterſtützung für die autoriſirten 
7. April: Kuntke mit leerer Zille von Drieſen nach Kreikowo. Fran 4 - 5 ; ; 

8. April: Lehmann mit einem Kahn Brennholz von Radzim nasongregationen für Männer und Frauen zu reduziren. Bei 

Poſen. Dreſcher mit leerem Kahn von Drieſen nach Cze⸗ Bezahlung von Stipendien an die Seminare beantragte Lockroy, 
12555 Landge mit leerem Kahn von Fichtwerder nach Cze⸗ die Regierung anfzufordern, den Seminarunterricht zu über⸗ 
. 2 — chen, um ihn den organiſchen Geſetzen konform zu machen. 
9. April: Hanart mit einem Kahn Mauerſteine von Prämnitz nach ace, : 
de 1 Geh 75 un W. 3 von Paschen Bie 259 . 755 
6. April. Zille 14515, Karl Heinrich, mit 2299 Str. Brennholz, und Chineſen die Grenze überſchritten hätten, für unrichtig. Ebenſo 
e rin Deintin, mit 2200 3tx. Brennholz vonſunbeg ründet jei auch die Mittheilung, nach welcher die ruſſiſche 
7. April. Kahn 15263, Ferdinand Weiland, mit 2000 Ztr, Kartoffeln e den ruſſiſchen Miſſionen ein Zirkularſchreiben habe zu- 
von Birnbaum nach Küſtrin. Kahn 258, Ferdinand Frei- gehen laſſen, um Informationen über die Geſetzgebungen des Aus⸗ 
mark, mit 2300 Itr. Kartoffeln und Kahn 3032, Guſtap landes bezüglich der Auslieferungen einzuziehen. Schließlich be⸗ 
„ 171 der Ban e au zeichnet die „Agence Ruſſe“ auch die Meldung von der bevorite- 
nach Landsberg. = jhbhenden Zuſammenkunft der drei Kaiſer als falſch. — Was den 
— . gangeblich beabſichtigten Feldzug gegen die Turkmenen anbetreffe, 
ſo werde die Regierung ohne Zweifel die Einfälle der Turkme⸗ 
Angekommene Kende. nen nicht ungeſtraft laſſen, bisher ſei aber noch kein beſtimmter 
Poſen, 14. April. zun desfaallſiger Plan feſtgeſtellt, General Skobeleff habe ſich lediglich 
Muck dw 's Hotel be Rome. Die Kaufleute Berger Jun. nach dem Grenzgebiete begeben, um über die Frage an Ort 
und Fränkel aus Gleiwitz, Schütze aus Berlin, Horſt aus Hanau, 5 le nr 
garhaus aus Paris, Gutöbefiger Hubert aus Czechlin, Fabrikbeſitze und Stelle militäriſche Studien vorzunehmen. 
kaſekowski aus Schwiebus, die Rittergutsbeſitzer Maß und Frau aus Konſtantinopel, 13. April. In dem tuürkiſch⸗montene⸗ 

En . 75 1 1 75 1 155 . u 5 griniſchen Abkommen über die Grenzregulirungen wird eine zehn⸗ 

ommandeur des Königs⸗Grenadier⸗Regiments von Beyer aus Berlin. tägige Fri ä 
Mwlius Hotel de Dresde. Die Kaufleute Meyer, Bäniſch Gael fade 5 fich Montenegro re 
und Baier aus Berlin, Hildenbrandt aus Pirmaſenz, von Kleiſt aus Gebietstheile er türkiſchen Truppen feſtgeſezt. Die 

Charlottenburg, Heß aus Sranifurt a. M., die Rittergutsbeſitzer Lieut. montenegriniſchen Kommandanten find ſeitens der Pforte 24 

Somme mit Familie aus Libartowo, von Born⸗Fallois aus Sienno Stunden vorher von der Räumung eines jeden Punktes zu ver⸗ 


bei Klahrheim, Frau v. Delhäs mit Tochter aus Friedrichseck, Haupt⸗ ſtändigen. Die türkiſchen Behörden ſtehen für die Ordnung i 
N 8 * 2 . ; 2 \ 9 in 
Aeg, Fran go eu Schwe ni Reotofchin, Span Schüben Kis den zu räumenden Oertlichkeiten nur bis zum Augenblick der 
Stern's Hotel de l'Europe. Die Kaufleute Bieſe, Räumung ein. 

85 ee os rn 3 0 15 a aus SEN: Waſhington, 13. April. Der Staatsſekretär des Aus⸗ 
ahn aus Kaſſel, midt aus Ziegenhain, Roſenberg aus Eichen⸗ azur : ; ; 3 
roth, Freudenthal aus Tann, Laß aus Homburg, Schale aus Neu⸗ wärtigen, 5 ne Sa, ei G ng ben laſ⸗ 
zuppin, Bergmann mit Frau aus Krefeld, Schauspielerin Frl. Weide- ſen, in welchem er mittheilt, daß die chineſiſche Regierung die Vor⸗ 
mann mit Mutter aus Halle, Banquier Löwenthal aus Bremen, Fa⸗ſchläge des amerikaniſchen Geſandten bezüglich der Mittel zur 
brikbeſitzer Bär aus Straßburg, Oberlehrer Rahm aus Grünſtadt, Nech⸗ Verhinderung der übermäßigen Auswanderung der Chineſen nach 
nungsrath Faumerſchlag und Frau aus Trieſt, Rentier Neußſchäfer den Vereinigten Staaten in wohlwollender Weise entgegengenom⸗ 
rand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer v. Kierskiſmen habe. Es werde eine befriedigende Löſung der Frage er⸗ 

und Frau aus Brzemo, Graf Tacianowski aus Taczanow, v. Rut⸗ wartet. 


aus Hönſtein, Gutsbeſitzer Wachter aus München. 
Verantwortlicher Redakteur H. Bauer in Poſen. Verlag von W. Decker u. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


